
^MtteMsenz Matt Mr Nmbacher Neitung

Wisttstag den 24. August! 1830-

v e r m i s c h t e 7̂ e r l a u t b a r u n Z e tt.
Z. io4». (2) E d i c t . lssr. ,ä3^i.

Bom Bezlrks - Gerichte Rupeltshof zu Neustadt! wird es zur allgemeinen Wissenschaft ge»
bracht: Es Wen von dlefem Beznls. Gcnwte die L'quitalions . , und n̂ o möglich die AbhandlUNgs-
Tagsahungen uder nachstehende Verlässe an folgenden Tagen destimmti morden:

^ ^ <- , Die Liquidations, und
? Name des Erblassers ^ L ^ ' " " P f a r r " ° mo îch die AbHand.
«^ ^voynoll ^ , « ^ ^ lungs. Tagsatzung w'rd
A. abgehalten werden, am

1 Jacob Roiy ^ Neustadt! Neustadt 19. October ,L3a.
2 »Bernard und Kathanna ^tl lker detlo detto 2«.
5 Katharina Kollenz Odcrlicfcnthal Honiqstein 2,. —
^Iosepba Slat MittergodotoN tetto 22. —
5 Agnes Roßmann Taubenderg detco 2 I . — —
6 Gertraud Gorenz detto detto 26. — —
7 Johann et?)?argareth Wasche! Obertiefenthal detto 27. — —
8 Anna hraster hmeltsämsch tetto 28. — —
9 helena^und Jacob Selko Tschemtsche detto 29. — —

»0 Anton Hckager Unterkarteleu detto ^0. — —
11 l̂ osepd Gcrdenz Oderkartcleu dctto 2. November —
,2 Andreas Novat Thomasdcil Weißkirchen 3. — —
i5 Mickacl Zwübler detto deno 4. — —
»4 sodann hudail SchaNoviy S t . Maqarethen 5. — —
15 Martln Wutscher Kayendorf S t . Peter 6. — —
16 Joseph Texter Strua deito 9- — —
'^ 7 ! " " ^ Iulfchel Etrauberg detto »o. — —
^ ^ ^ 7 ' l z Unterstrascha Prätschna. >'- - -

22 Mathias, Gn pel Untergeht detto 16. - -
23 Andreas Prach DerqamasrNa Waltendorf »7. ^ . -
24 Maria Schascbeg ^ ^ ^ ° ^ ^^ ' Michael »8. — - .
25 Franz Scbauschger ^roßsiatenegg detto ' 9 . — —
26 Marssarelh Wollte ' '-asounlh detra 20. »- —
27 Martin Scheniha <>,, "^ ^ " ^ ^ ' — -^
2ü Johann und Maria Schulla ^er la louniy detto 24. _< —
2I Johann Mühle ^clrendorf detto ^5. — —
3a Maria K^lcuz ^ ' b bei Seuza Stoppitsch 26. — —
31 Gertraud Kastclz "derschwerenbach detto 27. -^ —
32 Joseph und Maria Vidil^ ^ . ^ ' Iobst detto ^ ' ^ " " . " "
35 Maria Beikopetz ^ Hlld bei E t . Iobst detto ' . December —
34 Mathias Primz Iglenig detto 2. — » .
35 Bartholomä IenitsH Karndorf Maichau 4. — —
36 Joseph Eternifcha detto detro ?. — —

Konz detto 9. — —

Namen haben"n^Rech"a"nd^.?/ "5 Gläubiger, oder auS sonstigen wie immer
oder binein etwas schulden "s ? ° odgeda«tten Verlasse e»ne Forterung zumachen rermeinen,
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AbMtliche MrlautbarunINt.

Z. io65. («) Nr. i i 5 / .
D l e nst e s v erl.e i h u n g.

Bei dem organistrien Maglstrace der k. k.
landesfurstllchen KelSstHdc E l l l , in Unlersteler,
lft durch Anstellung oeS Kanzelllsten, Herrn
Anton pessarttsch/ zui« k. k. prou. VnzehrunZsl
fteuer-sommlffac, die sy'^tMlslrre Stelle tines
Kanjelllstens mn 200 ft. E. M . , m Erledl-
gun) gekommen, zu deren Wieoerbesetzung em
Eompecenz - Termin bis 20. September 0. I . ,
bestimmt w^rd, wahrend welchen dn Btttgesu,
che mlc,legalen Zeugnissen über Moralität, blS-
yerige Dienstleistung, Alter, und lnSbesonbe-
re üder Kenntniß dec windlschen Sprache be-
legt, dann eigenhändig geschrieben, und porc
tofrei del diesem Magistrate einzureichen sind.

Magistrat Cllll am z). sjugust i35o.
A n d r e a s Z w e y e r , Bürgermeister.

J o h a n n K a s t e l l i z , Rclh.
F r a n z R e p o l l us t , Rath.

Z. 1070. (2)
V e r l a u t b a r u n g .

Am 6. September i33o/ Vormittags um
9 Nhr, werden in der Amtskanzley der Staats-
Herrschaft Adelsderg mehrere zur genannten
Herrschaft gehörigen, noch unve-rpachtet geblie-
benen Dominical-Meiergründe auf secĥ  nach-
einander folgende Jahre, nämlich: vom 1.
November i33o bis dahin i 3 ) 6 , öffentlich
verpachtet werden. — Verwaltungpamt Adels?
berg am 16. August i35o.

z . 1064. <Z) N r . i 4 / z 7 9 M 4 l . V . S t .
K u n d m a c h u n g

wegen Aufnahme von Bestellten ;ur Ucberwa,
chung der Bräuhäuser und anderer der Vers
zehrungssteuer unterliegenden Gewerbe. —
Zur Ncberwachunz der Brauhauser und andes
,er der Verzehrunzssteuer unterlegenden Ge-
werbe, welch« unter der tar.ffmäßlgen Elnhe-
bung stehen, werden Individuen nur Vorbe-
halt der Wl'derrustlchkelt chrer Anstellung, auf-
genommen, welche, so viel dieß anders jetzt
schon thunlich ist, einen practischen Eursus un»
ter den Augen unes Verzehrungssteuer-Com-
Mlffars, insbesondere m Bezug auf die Kennt-

mß der Bier- und Branntwein-Erzeugung
gemacht haben, oder poch Beweise von der
besitzenden dlehfäülgen Kenntniß beizubringen
»m Gtande, und von der AdlNinifiralton oder
elnem Verzehrungssteuer - Inspector darüber,
so nne über die gesetzlichen Vorschriften des
Verzchrunzssteuer-Systems emer Prüfung mit
gutem Erfolge unterzogen worden sind. —
Dieselben muffen, wenn sie ledigen Standes

sind, in so fern sie nicht aus dem Quiescen-
tenstande genommen werden, wahrend ihrer
Anstellung als Agenten der Gefallen» Verwal-
tung ledig bleiben, und sich dahin zur Ueber-
wachung begeben, wo man sie nothwendig
sindet. Sie genießen wahrend ihrer Verwen-
dung täglich eltun Gulden, und bei besonders
wichtigen Braustaccen oder andern Gewerben
emen höhern Bezug von höchstens einen Gul -
den 2c» kr. — Wenn sie m Folge von Abfin-
dunzen oder Verpachtungen zurückgezogen wer-
den, erhallen sie em Wartgeld von lyonath«
lichen fünfzehn Gulden, und werden, nach Be«
darf be» der Administration oder den ihr un-
tergeordneten Aemtern verwendet. Geben sie
wahrend ihrer Dienstleistung als Bestellte
Grund zur Unzufriedenheit, so werden sie ohne
wettrrs entfernt. —Nach ausgezeichneter mehri
jähriger Dienstleistung erhalten sie aber A n -
spruch auf Berücksichtigung be» Verlnhungde-
sinmoer Anstellungen. —^ Diejenigen, welche
als Bestellte aufgenommen zu werden wünschen,
und sich Hlczu vollkommen geeignet finden, ha-
ben ihte eigenhändig geschrltöentn Gesuche bei
der Administration oder emem unterstehenden
Verzehrungsstcuer.Inspectorate zu überreicher,/
Und sich darin über chx Alter, etwa,gen S t u -
dien, bisherige Dienstleistung und anfällige Ver-
dienste, dann üder die besitzenden technischen
Kenntnisse von der Bier- Brauerei, und von
der Branntweinbrennerei durch Vaginal «Urs
künden, oder durch beglaubigte Abschriften
auszuweisen, weneres anzugeben, welche spra-
chen und besondere Localkenntmsse sie besitzen,
und in welcher Provinz sie angestlllt zu wer«
den wünschen. «-Zur Vornahme dlr Prüfung,
welcher sie sich zu unterziehen haben, sinv
fammtllcbe Vevzehrungssteuer-InloectLlate in
Steiermark, Il lyrien und dem Küstenlands
bereits angewiesen. — Von der k. k. steier-
marklsch-, lllyrisch«, küstenländMen Zoll- e^
Gefallen - AdMimstranon. ^ Grätz am zZ.
August z33c>.

Z. i " 6 i . (5) ^ . N r . 16a.
V e r p a c h t u n g s - r ^ c l t a t l o n .
Von dem VerValtungsamte des ständi-

schen Gutes Unterthurn, außer Laibach, wird
hlemit bekannt gemacht: Es seye von der hock-
löbl. kramerisch-ständischen verordneten Stelle
mtt Beschluß vom i . August l 3 3 o , 3- ' g o ,
die Verpachtung der gesammten, zu demstan-
dlschen Gute Unterthurn nächst Laibach gthöris
gen Aecker, Wiesen und Gärten, mit Ein-
schluß der Morast l Wiesen, auf die drei nach-
einander folgenden Jahre i 3 3 i , l8Z2 lmd
iö23, angeordnet, von dem Verwallungsam-
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te aber hiezu eme öffentliche Versteigerung auf '
den Z0. August i 8 Z 0 , ln den vor- und nö-
thlgenfälls auch nachmittagigen Amtsssunden
in I^oco des ^chloßgebaudes zu Unterchurn
festgeseyt worden, wozu demnach alle Pachll,lcb-
haber wlt d^m Beisätze eingeladen werden,
daß sie die L'cltationsdedingmsse sowohl bei der
^»citation, als auch vorlaufig del dem k. k. Be-
zirks-Eomnnssarlale der Umgebung Laidschs
elnsthen können.

kalbach am 17. August l83o.

Z. 1057. (Z) N r . 145.
M i n uend 0 < L i c i t s t i o n .

M l t Bewilligung der wohllöbl. k. k. illy-
rischen Domamen-Administration vow 26,.
Ju l i i 6 3 o , Z. 3 ^ ^ , wird zur Ueberlassung
der in dem hlerorngen Mi l i tär «Knabenerzie-
hungs-Hause vorzunehmenden < buchhalterisch
auf l l 7 fi. 5 i kr. veranschlagten Rcpgratlo,
nen eine Mmucndo,?>cttation am Z , . Augujj
i 8 3 a , VormNlags von ^ bis 12 Uhr , im
Amtelocale des k. k. Bezu-ks - Commlsscriates
der Umgebung kalbachs abgehalten werden,
wozu sämmtliche Unternehmungsliebhaber hie«
mlt eingeladen werden. — Perwalcungsamt
der k. k. Fondsgüter zu Lalbach den l/t, Au-
gust lL3o.

Z. 1 0 5 6 ^ ( 3 ) ^ " ^ ^ ^
A u f f o r d e r u n g .

Bonder Bezirks-Obrlgkclt der Staats«
Herrschaft Lack werden mer Geschäftslelter für
die Vorardeuen zuc Eatafiralschäyung gegen
ein angtmtffenes Dlurnum aufgenommen.

D'ejcmgen, welche dlesem Geschäfte ge-
wachsen stnd, und sich solchen m den Steucr-
gnnemden des Bezirkes Lack widmen wo2kn,
haben sich daher entweder bei der wohllöbl. k. k.
lllyrljchen Domainen-Admmistratwn zu Lai-
bach, oder bn der unterzeichneten Bezlrksob^g.
kett unmittelbar und soglei^

B^rkeowgkntLack am i2!August i83o.

vermischte Verlautbarungen.

^ " ^ ' ^ E d i c t ^ " ^ ^ ' ^ ^
Von dem Bezirksgerichte Seisenberg, in Un«

von Helsenberg, wegen schuldigen .55 fl."ä k7.
^ ^' ^ ' 3 . ^ ^ erecutive seildietuug der, dem
JohannWldmar von Kuschet gehörten, dc her?,
lchaft Se.senberg, «ud Recnf. Nr . ,96, unterthä.
nigen. S u d h a u s . ^ , zu Kletschet gelegenen, und
auf733 ft. O. M . ger'chttlch geschätzten halben Hübe,
sammt Wohn- und Wlrthschaftsgebäuden gewiNi.
aet worden; zu welchem^Behufe drei Ieildietungs.

Tagsfahrten auf den 2. September, 3o. Sevtem«
der uno 27. iDcloder l. I . , jedessnal zur neunten Vor«
mitlagsttunce in I^oco der Realitöc mit kem A n ,
hange festgesetzt r ru i ten, daß d,ese, wenn sie wc.
^er bei der ersten noch zireiten FeUbietung um den
Schätzungswerth oder darüber an Mann gedrackt
n-erden tonnte^ selbe bei der dritten Feildietung
auch unter dem Schahungsnelthe hintangegeben
n>e:den würde.

Viezu werden die Kaussustiaen mit dem B e ,
merfey eingeladen, oatz sie die Sckayung der Rea»
i i t ä t , den Glundbuctsextract, und die FeUdie«
iungsdedjngnjsse täglich in dieser Amtstanzlei ein«
sehen tonnen.

Seisenberc, den 6. August ,63a.

Z- 5071. " ( 2 ) " " ' ^ " Nr. 655.
T d i c t.

Von dcm Bezirks - Gerichte Weixelberg n-ird
hiemit besannr gemacht: (Zs sere über Ansuchen
^ ^ l a s Marlusch von GoUtschberq , noinin«
^ ? ' ^ ^ ' " p r e c l t , ^egcn aus dem Urtheile
^ 5 i e.' ^ 'Ä ' . ^ 9 , schuldigen »45 st., dann ge.
maH.g en Ger.chlöloslen, m,t 3 . «. 47 tr. nebst
4ojo Verzugszinsen . . s. c. , in die erecutwe Fei l .
bietung der, d^n Anton Icun i te - von Krc /n ih .
be?g gehörige » l j 5 h u d e , nebst Fahrnissen gcw,l.
l igel / und hiszu die Tagsahung auf den 2 ^ S c F ,
tembcr, 25. October und 22. November l. I . .
VormiltagK Ho U h l / in I^oco der Realität mi t
dem Beisaye angcordnetrrorden, dah gedachte Rea,
iität s^mmt Fährnissen. wenn sie weder bei eer
ersten noch zweiten Tagsahung nicht wenigstens um
den Schäh^lngswLlth an Mann gebracht werden
tonnten, bei der dritten Tagsahung auch darun«
ter zugeschlagen werden; wozu die Kauflustigen
vorgeladen werden.

Die nähere Beschreibung der Realitäten und
Licitatlonsbedingnlsse tonnen in den Amtsstunden
in dithortiger Kanzlei eingesehen werden.

Bezil ls-Gericht Weixelderg den n . August
l33o.

' ^71^63 . (3) ' ^ ' ^ ää Nr . t^6ä.
G d i c t .

Vor der Abhandlungsinstanz des Bezirksge-
richtes Schneeberg haben alle Jene, die zum Ver«
lasse der am 23. I u n y 1829 verstorbenen Mar ia
Ulle von LaaS. aus was unmer für einem Rechts»
gründe Ansprüche machen zu tonnen vermeinen,
oder zu ihrem Nachlasse schulden, am 9. Septem-
ber d. I . um 9 Uhr F r ü h , vor t ieftm Gerichte
zur Geltendmacb^ng »brer Ansprüche und Angade
ihrer Schulden so gewiß zu erscheinen, alS nndrl.
gens gegen Erstere nacb §. 6.4 b. G. B^ , gegen
Letztere aber nach Vorschrift der a. G. O. surge,
gangen werden würde.

Bezirksgericht Schneeberg am i» . August »V3a.

Z. 1062. (5) 26 Nr . 765,
E d i c t .

DaS Bezirks. Gericht Schneeberg macht t und :
Es sey« über Anfangen des Johann MiNauz von
Z i r t n i h , wider Matthäus Drobnltsch, alg Curas
tor deS Verlasses oes s«el. Anton Mosteg von Rau-
nig, wegen durch UltheU behaupteten I^b fl.samwH
Iwsen und kosten, in die Aeildletung der, zuty
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Verlasse des 3ctzt?rn gehörigen, in die Execution
gezogenen, dcr löbl. Hcrrs^ast Nadlifcheg dienst-
baren, und gerichtlich auf 563 ft. geschahlen Rea-
l i täten, a ls: dcr Viertelhude, Rcct. Nr. 4 ' g ,
sammt Wohn ' und Wilidfcdastsgebäurcn in Rau-
n i g , und der AHtelhude, Rect. Nr. 4^2, zu Lei«
piverch, mit dem dießgerichtlichen Bescheide vom
heutigen Tage gewi l l te r , und zur Vornahme der
Licitationen die Tagsayungen auf den 6. September,
6. October und 6. November d. I . , zu den gc-
lvöhnlichen vormittägigen Umcsstunden im Orte
Naunig mi t dem Beisätze angeordnet worden, daß,
wenn diese Realitäten rreoer bei der ersten noch
zweiten Feildietungstagsatzung um oder über den
Schähungsrrerth an Mann gebracht werden könn.
ten , selbe bei der dritten auch unter demselben
hintangegeben werden würden.

Kauflustige werden hiermit hievon mit dem
Beisatze verständiget, daß die Licttationsdeding'
nisse auf dasiger Gerichtslanzley täglich eingesehen
werden können.

Bezirksgericht Schneeberg den 3o. J u l i iü3o.
— — — —

A n z e i g e .
Die in I l lyr ien domizilirenden Herren Pra-

numeranten auf das uon dem Gefertigten her-
ausgegebene Handbuch der Mechanik / von
Herrn Franz Joseph Retter von G e r s t n e r ,
k. k. Gubermal-Ralh !c. werden ergebenstein'
geladen, das erste Heft von i 5 Druckdogen,
in der Buchhandlung des Herrn Korn m Lal-
bach , gegen Vorweisung ihrer unmtttelbar van
dem Unterzeichneten selbst ausgestellten Pranu
nierationsscheme gefäsllgst abhohlen zu lassen.

Die Pranumeratlon auf den ersten Band
dieses Werkes, worauf b,s ersten Ju l i für 711
Exemplare lm I n , und Auslande durch Vor-
ausbezahlung pranumnirt wurde, steht noch
Jedermann offen, und zwar prätiumevn-: man

mit acht Gulden C. M . in der obengenannten
Buchhandlung, wo auch sogleich das ersleHeft
ausgegeben w i r d , dessen Ansicht Jedermann
frel stcht.

Prag den , 5 . Ju l i i83a.
F r a n z A n t o n Rltter v. Gerssner .

Z. 1069. (2)
Am 7. September d. I . , Vormittags

9 Uhr, wird die zum Gute Iauerburg gehö-
rige, im Orte gleichen Namens, knapp an der
Commerzialstrasse liegende, im besten Bauzu-
stande befindliche, meist ncu hergestellte, mit
sechs Gangen und. acht Stampfen versehene
M a h l - und Sägemühle, auf drei oder auch
mehrere Jahre im Licitationswege^gegen billi-
ge Bedingnisse in Pacht gegeben. Pachtliebha-
ber werden demnach nach Iauerburg zur Pacht-
licitation eingeladen.

Gut Iauerburg in Obcrkram am i 3 .
August 18Z0.

Z. io53. (3)
W o h n u n g zu ve rgeben .

I m neugebauten Hause m der PoUanas
Vorstadt, Nr . 5 6 , sind zwei Wohnungen,
dte eine uon mer, die andere von zwei gemal-
ten Zimmer, nebst Küchen, Speis , Holzlege
und Keller, zu vernnethen.

Z. 10)2. (Z)
Ein Verwalter, in Grundbuchssachen und

in der Landwirthschaft bewandert, wird gesucht.
Herr Dr. Crobath am neuen Markle, Nr . 171,
glbt über die dlksfälllgen Bedmgnisse Aus-
kunft.

Z. io^3. (3)

I n der Korn'schen Buchhandlung ist neu angekommen und zu haben:
B a r t e n h e i m , Leitfaden für Hausinhaber in

Hauszinssicuer'Angelegenheiten, mit Tabel-
len , 3a tr>

D e r Ge is t des h e i l i g e n F r a n z v. S a l i s ,
2 Bände, » st- 26 kr.

C h i m a n i , meine Ferienreise von W i e n , in to«
pographiscker, geschichtlicher, naturhistonscher
:c. Beziehung, 2 Bände, » st. 4« tr.

N i f a u d , G e m ä l d e v o n G g y p t e n , N u «
d i e n und den umliegenden Gegenden, aus
dem Französischen, » st.

R e i n e r L i e d e r k r a n z , gerounten fü l Froh»
liche, 1 ss. 56 kr-

H e i n s i u s , theoretisch »practisHe deutsche Sprach«
lzhre Mr Schulen und Gymnasien, l st.

D i e R u n k e l r ü b e n - 8 ucker « F a b r i c a .
t i o n nack eigener Vl fahrung, mit drei
5tupfcrn, 1 ss. 20 kr.

P f l e a e r , Sammlung aNer Vorsä)listcn, die Füh.
rung der GeburtS', Tauf. oder Trauungs«
uno ter Ctecb Protccolle von Seite der Ci»
vil-Seelsorge. ferner tis Iadi'fstabeNcn, die
Religions' Veränderungen betreffend, mit ,3
Formulalien.

W i n i r o a r t e r , Handbuch der Justiz, und poli»
tischen Gefeoe und Verordnungen, 3 Theile,
W i e n , 1L29, 5 st. 26 kr.

D a s O r a k e l der N o r i s c h e n S i b i l l e a m
B e r g e Schecke!, 54 kr.

M ü l l e r , Tugendbilder. Erzählungen aus dem

Leben guter Dienstboten, » st.


